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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Soziales, Jugend und Frauen 
Schul- und Kulturausschuss 
Magistrat 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Prävention von Adipos itas  

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folge nden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird gebeten  
 

- aufzuzeigen, welche Kindergärten und Schulen an den  Projekten wie 
beispielsweise yim-aktuell oder „Jugend in Bewegung - SportbeGEISTert“ (u. a. 
Prävention von Adipositas) teilgenommen haben. 

 
- inwieweit bei Schuleingangsuntersuchungen verstär kt auf 

Übergewichtserkennung und damit Präventionsnotwendi gkeit hinsichtlich 
Diabetes geachtet und reagiert wird 

 
- zu berichten, mit welchen Maßnahmen die Erziehungsb erechtigten von Seiten 

des Gesundheitsamtes „als Vorbilder“ innerhalb der Pr ojektarbeit motiviert und 
geschult werden können. 

 

 
Begründung: 
 
Bei Schuleingangsuntersuchungen kann festgestellt werden, dass immer mehr Kinder adipös 
sind.  
 
Da Übergewicht und Adipositas (Fettleibigkeit) zu schweren Krankheiten wie Diabetes, Herz-
Kreislauferkrankungen, Erkrankungen des Bewegungsapparates sowie mannigfaltigen 
psychischen Beeinträchtigungen führt, sollte es Ziel sein, den weiteren Anstieg von 
Übergewicht und Adipositas bereits im Kindergartenalter zu senken.  
 
Die Chancen, das Ernährungsverhalten in dieser Altersstufe erfolgreich zu beeinflussen, sind 
besonders groß, weil es in den ersten Lebensjahren entscheidend geprägt wird. Daher ist ein 
Einfluss in dieser Zeit am größten und die Eltern, die unbedingt dahinter stehen müssen, 
sind noch gut erreichbar bzw. motivierbar.  
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